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Herzlich Willkommen

Was für Boomzeiten gilt, gilt in Krisenjahren erst recht:

Wissen, Kompetenz und Erfahrungen von Mitarbeitenden sind das wichtigste Kapital 
jeder Organisation. Investieren Sie deshalb in Ihre Weiterbildung!

Die Abteilung Weiterbildung der Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft für Logopädie 
(SAL) und der Schweizer Hochschule für Logopädie Rorschach (SHLR) bietet Weiterbil-
dungsveranstaltungen für berufstätige Logopädinnen und Logopäden, für Wiederein-
steigerinnen und Wiedereinsteiger, sonstige Interessierte sowie für weitere Fachleute 
aus dem Bildungsbereich (insbesondere Lehrpersonen auf verschiedenen Stufen) an. 
Die Abteilung Weiterbildung der SAL / SHLR fördert die berufliche Weiterbildung, den 
Erwerb zusätzlicher Qualifikationen und den Austausch von Erfahrungen zwischen Aus-
bildung und Berufswelt.

Unser aktuelles Weiterbildungsangebot finden Sie erstmals in einem Jahresprogramm 
zusammengefasst. Weiterführende Informationen und Angaben zu neuen Angeboten 
erhalten Sie immer aktuell auf unserer Webseite unter www.shlr.ch/weiterbildung. 
Über diese Webseite können Sie sich bereits heute für die ausgeschriebenen Kurse an-
melden, noch bevor sie im SAL-Bulletin publiziert werden. Sie sichern sich so frühzeitig 
Ihren Platz im gewünschten Kurs.

Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Studium dieser Broschüre und freuen uns, Sie bei 
uns begrüssen zu dürfen.

Für das Team Weiterbildung
Hilde Stöckli, dipl. Logopädin 
Leiterin Weiterbildung SAL / SHLR



Certificate of Advanced Studies CAS - Zertifikatslehrgänge

Spracherwerbsstörungen im Kleinkind- und Vorschulalter
Der Zertifikatslehrgang «Spracherwerbsstörung im Kleinkind- und Vorschulalter» wird 
in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für kleine Kinder angeboten.

Ziel
Sie qualifizieren sich für die erfolgreiche Arbeit mit sprachauffälligen Kindern im Klein-
kind- und Vorschulalter in den Bereichen Entwicklung, Störungen, Diagnostik und The-
rapie.

Voraussetzungen
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung (Diplom, Bachelor) in Logopädie/ Sprachheilpä-

dagogik oder andere sonderpädagogische Grundausbildung

•	 Mindestens zwei Jahre Berufserfahrung nach Abschluss der Ausbildung

•	 Bereitschaft, die eigene therapeutische Tätigkeit mittels Videoaufnahmen zu doku-
mentieren und zu supervidieren

Aufwand
Der Zertifikatslehrgang dauert 1½ Jahre und umfasst Studienleistungen im Umfang von 
10 ECTS-Punkten.

Zertifizierung
Sie erwerben ein anerkanntes Zertifikat (CAS) der Schweizer Hochschule für Logopädie 
Rorschach in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für kleine Kinder Winterthur.

Thematische Schwerpunkte
1. Modul: 	 Früherfassung und Frühtherapie sprachentwicklungsauffälliger Kleinkin-

der (1-3 Jahre)

2. Modul: 	 Erfassung und Therapie sprachentwicklungsauffälliger Kinder im Vorschul-
alter (3-6 Jahre)

Kosten
CHF 3900.00 pro Modul

Anmeldung
Die schriftliche Anmeldung erfolgt beim Zentrum für kleine Kinder, Winterthur. Das An-
meldeformular für den CAS Spracherwerbsstörungen im Kleinkind- und Vorschulalter 
kann unter www.kinder.ch oder unter www.shlr.ch heruntergeladen werden.

Administrative Leitung
Susanne Mathieu, lic. phil., dipl. Logopädin (cas@kinder.ch)

Kursort
Zentrum für kleine Kinder, Pionierstrasse 10, CH-8400 Winterthur
Tel. +41 52 213 68 16, Fax +41 52 213 68 47
www.kinder.ch
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Weiterbildungskurse

Logopädische Therapien in Kindergruppen
Barbara Schär, dipl. Logopädin und Ursula Frei, dipl. Logopädin

Freitag, 8. Januar und Samstag, 16. Januar 2010 

Schweigen als Thema für die Logopädie? Selektiver Mutismus im 
Kindesalter
Prof. Dr. Nitza Katz-Bernstein, Logopädin, Kinder- und Jugendpsychotherapeutin

Freitag, 22. Januar und Samstag, 23. Januar 2010 

Sprachauffällige mehrsprachige Kinder: Diagnostik – Beratung – 
Therapie
Dr. Cornelia Frigerio Sayilir, dipl. Logopädin

Freitag, 26. Februar und Samstag, 27. Februar 2010 und 8. Mai 2010

Sensomotorik als Grundlage für Stimme und Sprache
Prof. Dr. Nelson Annunciato, Brasilien

Sonntag, 7. März und Montag, 8. März 2010 

Sprachspezifische Frühförderung in Kleingruppen – Zukunft oder 
Ergänzung zur logopädischen Einzeltherapie
Irène Reinhard, dipl. Logopädin und Gabriela Stüssi Würgler, dipl. Logopädin

Freitag, 12. März 2010

Frühe interaktive Sprachtherapie mit Elterntraining, FiSchE
Susan Schelten-Cornish, Pfaffenhofen, dipl. Pädagogin, akademische Sprach
therapeutin

Freitag, 19. März und Samstag, 20. März 2010 

Der Lautbildungsansatz, LBA (drei Kurzmodule)
Dr. Marina Russ, Speech-Language Pathologist, Sprachwissenschafterin und Sonder-
pädagogin

Freitagnachmittag, 4. Juni und Samstag, 5. Juni 2010
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ESGRAF neu und Kontextoptimierung
Prof. Dr. Joachim Motsch, Köln, Leiter Forschung und Beratung für Sprachrehabili
tation an der Universität Köln 

Freitag, 11. Juni und Samstag, 12. Juni 2010

Strategien sagen mehr als 1000 Worte - Freiburger Lese- und 
Rechtschreibeschule FRESCH
Günter Renk, Waldshut, Beratungslehrer, Supervisor

Freitag, 18. Juni und Samstag, 19. Juni 2010

Stottertherapie mit Vorschul- und Schulkindern
Susanne Gehrer-Winkler, Ulm, Lehrlogopädin an der Schule für Logopädie, Uniklinik 
Ulm

Freitag, 27. August und Samstag, 28. August 2010

Bewegungsentwicklung, Symbol- und (Tier-) Rollenspiel in der 
Therapie
Heidi Kämpfer, Psychomotorik-Therapeutin, Supervisorin

Jeweils Freitag, 3. September, 24. September und 29. Oktober 2010

Castillo-Morales in der Logopädie
Astrid Stannarius, dipl. Logopädin, Castillo-Morales- und Bobath-Therapeutin

Freitag, 17. September und Samstag, 18. September 2010
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Auditive Wahrnehmungs- und Verarbeitungsstörungen
Prof. Dr. Waldemar von Suchodoletz, München, Facharzt für Kinderpsychiatrie und 
Neurologie

Freitag, 22. Oktober 2010

Sprachentwicklungsstörungen, frühe Diagnostik und Therapie
evaluation
Prof. Dr. Waldemar von Suchodoletz, München, Facharzt für Kinderpsychiatrie und 
Neurologie

Samstag, 23. Oktober 2010 

Natürlicher Grammatikerwerb und Dysgrammatismus
Dr. Silke Kruse, Erlangen, Dr. phil. Linguistin, dipl. Logopädin

Freitag, 5. November und Samstag, 6. November 2010

Phonologische Bewusstheit und LRS
Frau Carola Schnitzler, Berlin, Lehrlogopädin, Doktorandin und wissenschaftliche Mit-
arbeiterin der Universität Potsdam

Freitag, 3. Dezember und Samstag, 4. Dezember 2010
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Organisatorische Hinweise für alle Weiterbildungskurse

Kursort
Sämtliche Weiterbildungskurse der SAL / SHLR finden im Raum Zürich statt.

Kursleitung
Hilde Stöckli, Leiterin Weiterbildung SAL / SHLR.

Aktuelle Hinweise
Aktuelle Hinweise zu allen Angeboten sowie detaillierte Kursinformationen finden 
Sie unter www.shlr.ch/weiterbildung.

Anmeldung
Anmelden können Sie sich online im Internet oder bei der Ausschreibung im SAL-
Bulletin mit dem entsprechenden Anmeldetalon. Aus organisatorischen Gründen ist 
es uns nicht möglich, mündliche Anmeldungen entgegenzunehmen. Wir bitten um 
Ihr Verständnis. 

Teilnahme- und Anmeldebedingungen
Die Teilnahme- und Anmeldebedingungen finden Sie online oder im SAL-Bulletin bei 
der jeweiligen Kursausschreibung.



Weitere Informationen

Web 	 www.shlr.ch
Weiterbildung	 info@shlr.ch
Studium 	 ausbildung@shlr.ch
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